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Einkommensteuergesetzes 
— Drucksache IV/974 — 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Koch 


Der Bundestag hat den Gesetzentwurf der Koali- 
tionsparteien in seiner 63. Vollversammlung an den 
Finanzausschuß überwiesen, der die Vorlage in sei- 
ner 31. Sitzung beraten hat. 

Der Gesetzentwurf will über 50 Jahre alten 
Steuerpflichtigen die Möglichkeit des § 10 Abs. 3 
Ziff. 3 Buchstabe b EStG, den doppelten Sonderaus- 
gabenbetrag in Anspruch nehmen zu können, noch 
für ein weiteres Jahr, bis zum 31. Dezember 1964, 
belassen. Der Finanzausschuß hat diesen Vorschlag 


einstimmig gebilligt. Die Bundesregierung soll den 
Komplex der Sonderausgaben in die auf Verlangen 
des Bundestages anzustellenden Überlegungen über 
eine Harmonisierung der verschiedenen Sparförde- 
rungsmaßnahmen einbeziehen; es erschien daher 
angebracht, die Geltungsdauer der gegenwärtigen 
Regelung nur um 1 Jahr zu verlängern. 

Namens des Finanzausschusses bitte ich das Hohe 
Haus, dem Gesetzentwurf zuzustimmen. 


Bonn, den 25. September 1963 


Dr. Koch 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache IV/974 — unver- 
ändert anzunehmen. 


Bonn, den 25. September 1963 


Der Finanzausschuß 

Dr. Schmidt (Wuppertal) Dr. Koch 

Vorsitzender Berichterstatter 
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